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Diehir er

Profeſſor Karl Gruber , Vorſtand ( Klaſſenlehrer in V. ) .

Alerander Gehr , Lehrer ( Klaſſenlehrer in IV. ) .

Kaspar Korn , Reallehrer ( Klaſſenlehrer in Il . ) .

Wilhelm Schmidt , Lehramtspraktikant ( Klaſſenlehrer in [ l . ) .

Franz Xaver Schmid , Lehrer ( Klaſſenlehrer in 1. ) .

Theophil Weih , Lehrer .
Franz Pfeiffer , Hauptlehrer an der Gewerbſchule .
Stadtpfarrer Stolz , für den evangeliſchen Religionsunter —

richt .
Kaplan Diez , als katholiſcher Religionslehrer in IV. u. V.

Kaplan Braun , als katholiſcher Religionslehrer in ll . u. IIl .

Berwalter des PJonds .

Stadtverrechner Schnepf .

ch üuuldi en e r .
Anton Zanger .

C. Verzeichniß der Lehrgegenſtände .

L. Xlaſſee .

1) Religion .
A. Für die katholiſchen Schüler : a. die Eigen⸗

ſchaften Gottes ; die Schöpfung , Erhaltung und Regierung
der Welt , nach dem erſten Hauptſtück des kleineren Diözeſan —
Katechismus . b. die bibliſchen Geſchichten des alten Teſta —
mentes , nach Chriſtoph Schmid ' s Auszuge . . Einübung
zweckmäßiger Gebete für Schule und Haus . Wöchentlich
2 Stunden . ( F. Schmid . )

B. Für die evangeliſchen Schüler aller Klaſſen .
Aus dem „ Katechismus für die evangeliſch - proteſtantiſche
Kirche im Großherzogthum Baden “ : Frage 1 —66 . Aus

dem Geſangbuch : die Lieder Nr . 91 , 137 , 158 , 175 , 266 ,
284 , 313 , 336 . Aus „ Krummachers Bibelkatechismus “ :
die Nummern 27 —59 . Aus dem Alten Teſtamente : einzelne
Pſalmen und ausgewählte Stellen aus den ſalomoniſchen
Schriften . Aus dem Neuen Teſtamente : das Evangelium
des Lukas . Das chriſtliche Kirchenjahr mit ſeinen Feſten .
Gebete für Schule und Haus . Wöchentlich 2 Stunden .

( Stolz . )
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2) Deutſche Sprache . à. Das Weſentlichſte vom ein —

fachen Satze nebſt dem , was ſich aus der Wortlehre dabei

ergibt . Die erkannten Formen wurden an vielen Beiſpielen
mündlich und ſchriftlich geübt . b. Im „Leſebuch , zuſammen —
geſtellt durch die Lehrer des Friedrich - Wilhelm - Gymnaſiums
zu Köln “ , wurde bis pag . 64 geleſen , das Geleſene zerglie —
dert und theils wörtlich , theils frei nacherzählt . Eine große
Anzahl von Leſeſtücken wurde außerdem ſchriftlich wieder —

gegeben . 6. Rechtſchreibübungen . Bis Anfang Februar wö —

chentlich 4, dann 5 Stunden . ( F. Schmid . )
3 ) Lateiniſche Sprache . Formenlehre bis zu den un⸗

regelmäßigen Zeitwörtern , nach Feldbauſch ' s Schulgrammatik .
Aus deſſen Uebungsbuche wurden die meiſten der betreffenden
Paragraphen mündlich , einzelne auch ſchriftlich überſetzt .
Wöchentlich 5 Stunden . ( F. Schmid . )

4 ) Franzöſiſche Sprache . Nach Seyerlen ' s Ele —

mentarbuche : Leſe - und grammatiſche Uebungen bis §. 94 .

Sämmtliche Beiſpiele wurden mündlich , die deutſchen größ —
tentheils auch ſchriftlich überſetzt und die darin vorkommenden

Formen erklärt und geübt. Wöchentlich 5 Stunden .

( F. Schmid . )
5 ) Arithmetik . Die vier Rechnungsarten in unbe —

nannten und benannten Zahlen , nach Gruber ' s Rechenunter —
richt , §. 1 bis 15 . Wöchentlich 4 Stunden . ( F. Schmid . )

6 ) Geographie . Das Großherzogthum Baden . Wö —

chentlich 2 Stunden . ( W. Schmidt . )
7 ) Zeichnen in Verbindung mit der Formen⸗

lehre . Formenlehre nach Gruber ' s Raumformenlehre bis

§. 6. Zeichnen leichter Figuren und Geräthſchaften . Wö —

chentlich 2 Stunden . ( Pfeiffer . )
8 ) Schönſchreiben . Die deutſche Schrift . Wöchent —

lich 2 Stunden . ( Korn . )
9) Geſang . Uebungen in den leichteren melodiſchen und

rhythmiſchen Verhältniſſen , dargeſtellt in Ziffern und in No —

ten . Ein - und zweiſtimmige Lieder . Wöchentlich 2 Stunden .

( F. Schmid . )

H. Xkäffe .

1) Religion .
A. Für die katholiſchen Schüler . a. ll . und lll .

Klaſſe gemeinſchaftlich : Lehre von den Engeln ; Erſchaffung
des Menſchen und Sündenfall ; Vorkehrungen Gottes gegen
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